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Bekanntmachungen

Neuer Träger DRK seit gut einem Jahr als Träger 
in der Senioren-WG im Wohnpark
Gemeinschaftlich, selbstbestimmt und mitten im Ort: Seit 2017 
steht die Wohngemeinschaft „Lebenswert“ in Burgrieden für ein 
zukunftsweisendes Wohnkonzept im Alter. Entstanden aus einer 
gemeinsamen Initiative des Vereins Lebensqualität Burgrieden e.V., 
der Bürgerstiftung Burgrieden und der Gemeinde Burgrieden, bie-
tet die WG Seniorinnen und Senioren ein Zuhause, das Eigenstän-
digkeit mit verlässlicher Unterstützung verbindet. Ein wichtiger 
Schritt in der Weiterentwicklung des Projekts war die Übernahme 
der Alltagsbegleitung durch den DRK-Kreisverband Biberach e. V., 
die nun seit gut einem Jahr besteht.

Der DRK-Kreisverband Biberach e.V. feierte gemeinsam mit Mitarbeitenden, 
Unterstützern, Wegbegleitern, Bewohnern und Angehörigen der Wohnge-
meinschaft „Lebenswert“ das einjährige Jubiläum. 
Foto: DRK Biberach 

Anlässlich dieses Jubiläums kamen kürzlich Bewohnerinnen und 
Bewohner, Mitarbeitende, Angehörige, Mitarbeitende des Pfl ege-
dienstes, Unterstützerinnen und Unterstützer sowie Vertreter der 
Gemeinde, der Bürgerstiftung und des Deutschen Roten Kreuzes zu 
einer kleinen Feier im Wohnpark zusammen.

Die Wohngemeinschaft „Lebenswert“ beherbergt aktuell acht Se-
niorinnen und Senioren im Alter von über 80 Jahren. Sie leben in 
eigenen Zimmern mit Bad und Balkon und nutzen großzügige 
Gemeinschaftsräume für Mahlzeiten, Begegnung und Aktivitäten. 
Das Besondere am Konzept: Die Bewohnerinnen und Bewohner 
gestalten das gemeinsame Leben vor Ort gemeinschaftlich und 
selbstbestimmt. Pfl egeleistungen werden – je nach individuellem 
Bedarf – über den ambulanten Pfl egedienst Lerch aus Schwendi in 
Anspruch genommen, während die Alltagsbegleitung Unterstüt-
zung bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, Einkäufen und der Ta-
gesgestaltung bietet. Die Vermietung der Wohnräume erfolgt über 
die Bürgerstiftung Burgrieden. Ziel dieser Zusammenarbeit der drei 
Anbieter ist es, Selbstbestimmung, soziale Teilhabe und Sicherheit 
miteinander zu verbinden.

Zum 1. Oktober 2024 hatte der DRK-Kreisverband Biberach e. V. die 
Trägerschaft der Alltagsbegleitung übernommen. Zuvor war dieser 
Bereich von Ingeborg Pfaff  im Auftrag des Vereins Lebensqualität 
Burgrieden aufgebaut und geprägt worden. Mit dem Übergang 
an das DRK wurde die Alltagsbegleitung auf eine neue organisa-
torische Grundlage gestellt und langfristig abgesichert. Für den 
Kreisverband bedeutete die Übernahme zugleich den Einstieg in 
ein neues Aufgabenfeld. DRK-Kreisverbandspräsident und Landrat 
Mario Glaser zog bei der Jubiläumsfeier eine positive Bilanz: Die 
Entscheidung zur Übernahme habe sich als richtig erwiesen. Das 
Projekt zeige beispielhaft, wie das Deutsche Rote Kreuz mit seiner 
Erfahrung in sozialen Dienstleistungen zur Stärkung neuer Wohn- 
und Betreuungsformen im Alter beitragen könne. Auch Alexandra 
Winter, Leiterin der Sozialarbeit beim DRK-Kreisverband Biberach, 
blickte auf ein intensives erstes Jahr zurück. Das Team habe sich 
in viele neue Themen einarbeiten müssen, insbesondere in die 
besonderen Strukturen einer selbstverantwortlich organisierten 
Wohngemeinschaft. „Die Zusammenarbeit mit den Bewohnerin-
nen und Bewohnern, den Angehörigen sowie allen Partnern funk-
tioniert ausgesprochen gut“, betonte Winter. Besonders wichtig sei 
ihr dabei, dass das ursprüngliche Konzept der WG erhalten bleibe: 
„Dieses Modell zeigt, wie Eigenverantwortung und Gemeinschaft 
im Alter gelingen können.“ Ihr Dank galt dem Verein Lebensqualität 
Burgrieden, der Bürgerstiftung, vertreten durch Hermann Härle und 
Konrad Ganal, dem Bürgermeister Frank Högerle und der Gemein-
de, dem Pfl egedienst Lerch sowie dem Team der Alltagsbegleitung 
für die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.

Insgesamt 16 hauptamtliche und zwei ehrenamtlich Mitarbeitende 
sind derzeit in der Alltagsbegleitung tätig. Sie sorgen für frisch ge-
kochte Mahlzeiten, erledigen Einkäufe, begleiten zu Terminen und 
gestalten den Alltag abwechslungsreich.

Hinweis: Haben Sie Interesse an einem Einzug in der Wohngemein-
schaft „Lebenswert“ in Burgrieden oder möchten Sie sich ehren-
amtlich in der Alltagsbegleitung engagieren? Informationen gibt 
es bei Alexandra Winter telefonisch unter 07351/1570-32 oder per 
E-Mail an alexandra.winter@drk-bc.de.

Vorverlegung 
Annahmeschluss Mitteilungsblatt
Nächste Woche (KW 7) wird der Annahmeschluss 
für Vereinsnachrichten auf  Montag, 09. Februar, 
08.00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung.

Annahmeschluss Mitteilungsblatt
Nächste Woche (KW 7) wird der Annahmeschluss 

Montag, 09. Februar, 

Vorverlegung 
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Wichtige Rufnummern 
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister  Frank Högerle 07392/9719-11
Kämmerer  Jürgen Bailer 07392/9719-12
Finanzverwaltung, Beiträge  Patricia Hummerjohann 07392/9719-26
Finanzverwaltung, Kindergärten  Michaela Miller 07392/9719-28
Kassenverwalterin  Natalie Hilz 07392/9719-18
Steuern, Gebühren  Gabi Fritz 07392/9719-21
Gesplittete Abwassergebühr  Carolin Biet 07392/9719-23
Hauptamtsleiter  Andreas Munkes 07392/9719-13
Bausachen, Ordnungsamt  Lisa Dürr 07392/9719-16
Bürgerbüro  Regina Jans 07392/9719-14
                      Jana Mohr 07392/9719-15
Standesamt  Siglinde Wenzel 07392/9719-17
Vorzimmer, Personalwesen  Delia Gorr 07392/9719-19
                                                     Jana Mohr 07392/9719-27

Anlaufstelle Kontakt & Rat Gudrun Konstro� er 07392/9288744
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Allgemeine Bereitschaftspraxis Biberach, Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6, Biberach
Sa, So und FT 09.00 – 19.00 Uhr 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Ulm
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin
Eythstraße 24, 89075 Ulm
Öff nungszeiten:  Mo – Fr: 19 – 22 Uhr
Sa, So und Feiertage 9 – 21 Uhr 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Burgrieden
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:  Bürgermeister Frank 
Högerle oder der/die von ihm Beauftragte. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach 
Telefon 07771 93 17-11, Telefax 07771 93 17 40
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Samstag, 07. Februar
12.00 - 15.00 Uhr Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 
 geöff net

Dienstag, 10. Februar
13.30 - 16.00 Uhr Vorsorgeberatung über Patientenverfügung 
 und Vorsorgevollmacht, Rathaus Burgrieden
16.00 - 18.00 Uhr KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
 (und nach Vereinbarung)

Mittwoch, 11. Februar
17.30 - 19.30 Uhr Lehrschwimmbecken in der Schule 
 Burgrieden geöff net

Donnerstag, 12. Februar
Müllabfuhr
09.00 - 11.00 Uhr KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
 (und nach Vereinbarung)
14.00 - 16.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden
14.30 - 17.00 Uhr Bücherstube im alten Rathaus Rot geöff net

Schnell informiert

Stimmzettel für die Landtagswahl
Wer dieser Tage seine Briefwahlunterlagen erhält, fragt sich sicher, 
warum der Stimmzettel für die Landtagswahl nun sehr ähnlich 
aussieht wie der von Bundestagswahlen.

Hintergrund ist, dass das Landtagswahlrecht u.a. dahingehend ge-
ändert wurde, dass es nunmehr statt nur einer Stimme ebenfalls ein 
Zwei-Stimmen-Wahlrecht gibt. Wie bei der Bundestagswahl dient 
die Erststimme der Direkt-Wahl eines Wahlkreisbewerbers und die 
Zweitstimme der Wahl der Landesliste einer Partei.

Wiederum abgeschnitten ist die obere rechte Ecke des Stimmzet-
tels. Wie bereits bei den vergangenen Bundes- und Landtagswah-
len wurde die Ecke bei allen Zetteln im gesamten Wahlkreis Biber-
ach abgeschnitten, auch bei denen für die Wahllokale.

Hintergrund: blinde und sehbehinderte Wähler können somit die 
Stimmzettelschablonen (vgl. Hinweis im Mitteilungsblatt vom 16. 
Januar 2026) korrekt anlegen und ausrichten.

Wichtig: da die Ecke bei allen Stimmzetteln im Wahlkreis fehlt, 
ist das Wahlgeheimnis nicht in Gefahr.

„Vorsorge treff en“ mit Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht
Wie kann ich im Voraus den eigenen Willen in Situationen bestim-
men, in denen ich nicht mehr selbst entscheiden oder mich nicht 
mehr äußern kann?

Sie haben Fragen, brauchen Informationen oder Anregungen? Wir 
bieten Ihnen Unterstützung durch kostenfreie und unabhängige In-
formationsgespräche an.

Durch: Lucia Branz, ehrenamtliche Mitarbeiterin des Arbeitskreises 
„Vorsorge treff en“ in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Burgrie-
den und Lebensqualität Burgrieden e.V.

In Burgrieden: 1x monatlich am 2. Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 
Uhr im Rathaus, Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden

Anmeldung über: Regina Jans, Bürgerbüro, Telefon: 07392 971914, 
E-Mail: regina.jans@burgrieden.de  oder Gudrun Konstroff er, KoRa 
– Kontakt & Rat, Telefon: 07392 9288744, E-Mail: kora@lebensquali-
taet-burgrieden.de

Gerne können die Vorsorgemappen im Bürgerbüro abgeholt wer-
den, Termine bei Frau Branz sind eventuell auch kurzfristig möglich.
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Austausch der Beckenwasserpumpe  
im Lehrschwimmbecken der  
Grundschule Burgrieden
Die Beckenwasserpumpe des Lehrschwimmbeckens in der 
Grundschule Burgrieden wird gegen eine neue regelbare hochef-
fiiziente Beckenwasserpumpe ausgetauscht. Durch einen neuen 
Frequenzumrichter wird die Umwälzleistung der neuen Becken-
wasserpumpe außerhalb des Badebetriebes reduziert, wodurch 
eine Stromeinsparung für den Betrieb der Beckenwasserpumpe 
von ca. 50 % erzielt wird.

Die bestehende Pumpe ist bereits über 30 Jahre alt und hat damit 
ihre Nutzungsdauer erreicht. In den letzten Jahren war die Pumpe 
mehrmals defekt und musste repariert werden. Dies hatte zur 
Folge, dass für mehrere Tage kein Badebetrieb stattfinden konn-
te. Aufgrund der Lieferzeit für eine neue Pumpe würde bei einem 
Totalausfall die Gefahr bestehen, dass der Schwimmbadbetrieb 
für mehrere Wochen eingestellt und das Becken entleert werden 
muss.

Das Ziel der Maßnahme ist die Stromeinsparung und die CO2-Re-
duzierung.

Die Gemeinde Burgrieden hat für die Maßnahme einen Förder-
antrag im Rahmen der „Kommunalrichtlinie“ (= Richtlinie zur 
Bundesförderung kommunaler Klimaschutz, www.klimaschutz.
de/kommunalrichtlinie) beim Projektträger Zukunft-Umwelt-Ge-
sellschaft (ZUG) gGmbH gestellt und diesen bewilligt bekommen.
Förderkennzeichen: 67K33096

Der Zuwendungsbescheid gilt für den Zeitraum vom 01.10.2025 
bis 30.09.2026.
Der Pumpentausch ist außerhalb des Schwimmbadbetriebs in 
den Faschingsferien 2026 (KW 8) geplant.

Beteiligte Partner:
Ingenieurbüro Spleis, Laupheim
Firma Schlecht, Laupheim

Nationale Klimaschutzinitiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die 
Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 
zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Program-
me und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzak-
tivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin 
zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. 
Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutz- 
initiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort 
bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher eben-
so wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

Bevölkerungsfortschreibung im Monat 
Januar 2026

Ortsteil Bevölkerungs-
tand

01.01.2026

Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungs-
stand

31.01.2026

Burgrieden 2.879 1 26 5 14 2.887

Rot 1.099 0 12 0 8 1.103

Bühl 335 1 2 1 1 336

Gesamt 4.313 2 40 6 23 4.326

Aufforderung zur Grundsteuer- und  
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. Februar 2026 werden zur Zahlung fällig:
 
Grundsteuer 1. Vierteljahresrate 2026
Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten Grundsteuerbescheid 
hervor. Diese Grundsteuer-Zahlungsaufforderung gilt nicht für 
Steuerpflichtige, die nach der einmal jährlichen Zahlungsweise auf 
1. Juli den Jahresbetrag entrichten.
 
Gewerbesteuer 1. Vorauszahlungsrate 2026
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuerbe-
scheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbescheid.

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungstermine ein-
zuhalten. Säumniszuschläge müssen berechnet werden, wenn die 
Steuern 3 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins noch nicht bei der 
Gemeindekasse eingegangen sind. Außerdem muss nach dem Ver-
waltungsvollstreckungsgesetz für Baden-Württemberg eine Mahn-
gebühr in Höhe von 0,5 v.H. des Mahnbetrages, mindestens jedoch 
4 Euro erhoben werden. Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu 
überweisen oder bei einer Sparkasse bzw. Bank einzuzahlen, unter 
Angabe des auf dem Steuerbescheid angegeben Kassenzeichens. 
Soweit der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, wird der 
fällige Betrag von Ihrem Bankkonto abgebucht.
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Ortsgeschehen

Bürgerstiftung Burgrieden

Brunnencafé
Unser Brunnencafé ist am Freitag den 
6.Februar 2026 ab 14.30 Uhr wieder für 
Sie geöff net.
Es gibt wieder Torten und Kuchen von un-
serer Bäckerin Marga.
Folgende Kuchen hat Sie gebacken:
Rote-Grütze-Torte,
Aperol-Torte..

Vorankündigung:
Fasnetfeier im Brunnencafé
Wie letztes Jahr gibt es am 13. Februar 
2026 eine kleine Fasnetfeier im Brunnen-
café. Es haben sich einige Künstler bereit 
erklärt, ein kleines  Programm für Sie zu 
gestalten.
Er gibt wie üglich Kaff ee und Kuchen.
Ausserdem bietet das Caféteam und eini-
ge Bewohner des Wohnparks ein lecke-
res Faschingsbüff ett an.
Über kostümierte Gäste würden wir uns 
freuen.

Der Erlös kommt diesmal einem Seniorenbereich zu Gute.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bürgerstiftung Burgrieden
Vorstand und Ihr Caféteam

Lebensqualität Burgrieden e. V.

Bücherstube
im alten Rathaus in Rot, Am Bach 11,  geöff net am 
Donnerstag, 12. Februar, von 14:30 - 17:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!

Smartphone - Tablet & Co.: 
Kontaktloses Bezahlen & Einkaufs-Apps
Veranstaltung am Montag, 09. Februar 2026 um 15:00 Uhr
im Brunnencafé im Wohnpark Fritz-Leitz-Weg 17 in Burgrieden
Immer mehr Menschen nutzen ihr Smart-
phone nicht nur zum Telefonieren, son-
dern auch zum Bezahlen oder für den 
Einkauf im Alltag.
Bei unserem nächsten Digital-Treff  zei-
gen wir, wie kontaktloses Bezahlen funk-
tioniert, welche Voraussetzungen dafür 
nötig sind und worauf man beim Thema 
Sicherheit achten sollte. Außerdem stel-
len wir Einkaufs-Apps vor, die beim Pla-
nen, Vergleichen und Einkaufen unter-
stützen können.
Eingeladen sind alle, die neugierig auf 
digitale Helfer im Alltag sind. Kommen Sie vorbei - wir freuen uns!
Fragen zum Digital-Treff  richten Sie bitte an Gudrun Konstroff er, 
Telefon 07392 9288744 oder 01525 9916981. „Onliner“ können ihre 
Fragen auch per E-Mail stellen. 
info@lebensqualitaet-burgrieden.de

Musikverein Burgrieden

Narrenzunft Burgrieden

Unsere Veranstaltungen diese Woche:
Freitag, 06.02.2026 Nachtumzug Gebrazhofen
Abfahrt Rottalhalle 17:00 Uhr, Rückfahrt 00:00 Uhr

Samstag, 07.02.2026 Besuch Heggbacher Einrichtung
Beginn 13:45 Uhr, private Fahrt

Sonntag, 08.02.2026 Kinderfasnet Rottalhalle
Beginn 14:00 Uhr, private Fahrt

Freiwillige Feuerwehr Burgrieden

Schrottsammlung
Die diesjährige Schrottsammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bur-
grieden fi ndet am Samstag, den 14.03.2026, ab 9:00 Uhr im ge-
samten Ortsteil Burgrieden inkl. Bürghöfe und Hochstetten statt. 
Für die Entsorgung von PKWs sowie großer oder schwerer Teile bit-
ten wir um vorherige Kontaktaufnahme unter 
feuerwehr.burgrieden@t-online.de oder unter +4915203414757.

Gesammelt wird jegliches Altmetall wie bspw. Kabel, Autobatteri-
en, Waschmaschinen, (Elektro-)Motoren, Heizungen, Badewannen, 
PKWs, Fahrräder, Spülmaschinen, Dachrinnen oder Öfen. 

Dieses Bild ist mit der KI 
von Gemini erstellt 
worden. 



Seite 5 Freitag, 06. Februar 2026  Nr. 06 Gemeindeblatt Burgrieden  Rot  Bühl

Bitte beachten Sie, dass wir Kühl- und Gefriergeräte, Gasflaschen 
und Druckbehälter, Teile mit Restinhalten von Öle, Treibstoffe, 
Farbe, oder sonstigen Chemikalien sowie restliche Abfälle, wie z.B. 
Altreifen, nicht mitnehmen können.

Um Diebstahl zu vermeiden, bitten wir Sie Ihre Spenden nach Mög-
lichkeit erst am Samstagmorgen am Straßenrad bereitzustellen.
 
Vielen Dank, Ihre Freiwillige Feuerwehr Burgrieden.

Natur - und Vogelschutzverein

Wir basteln Faschingsmasken oder Faschingsdeko
Datum: 7.2.2026  (Samstag)
Uhrzeit: 10.00 - 12.30 Uhr
Ort: Vereinsheim "Alte Molke"
Alter: 4 - 7 Jahre

Für Essen und Trinken ist gesorgt
Iris Heim
  
Vogelfutterverkauf
Wir verkaufen Mischfütter, Son-
nenblumenkerne und Futterknö-
del für die heimische Tierwelt

Datum: 7.2.2026 (Samstag)
Uhrzeit: 11.00 - 12.00 Uhr
Ort: Vereinsheim "Alte Molke" 
 Hauptstr. 32
 Werkstatt (Keller rechte Seite Gebäude)

Die Vorstandschaft

Voranzeige Kuttelessen
Auch in diesem Jahr gibt es wieder unser traditionelles 
saure Kuttelessen im Vereinsheim
Datum: 17.2.2026 (Dienstag)
Uhrzeit: ab 18.30 Uhr
Zu diesem leckeren, typischen schwäbischen Essen laden
wir die Bevölkerung der Gesamtgemeinde herzlich ein. Für
Gäste die keine Kutteln mögen gibt es Alternativen.
 
Die Vorstandschaft
 

Skiabteilung Burgrieden

Kindergymnastik in der Rottalhalle 
am Freitag, 17.30 Uhr
FITMIX für JEDE und JEDEN ab 18 Jahre 
immer freitags um 19:00 Uhr mit unseren 
Trainern Uli und Verena.
 
Am 07.03.2026 findet wieder unsere 
Ischgl-Ausfahrt, mit Aprés-Ski, statt.
Auch Rodler sind herzlich willkommen.
Abfahrt ist um 05.00 Uhr an der Rottalhalle, Rückfahrt ab Ischgl ist 
um 19.00 Uhr.

Anmeldeschluss für diese Ausfahrt ist am 27.02.2026.
Der Preis für Fahrt und Skipass beträgt EUR 120,00.
Teilnahme ist ab 16 Jahre!

Meldet euch gerne über unsere Homepage an. 
https://www.sv-burgrieden.de/ski_home.html

Frauengymnastik Burgrieden

SV Burgrieden Frauengymnastik
– beide Gruppen
 
ACHTUNG: ORTSWECHSEL !!
 
Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Abteilung Frauengymnastik des SV Burgrieden lädt ihre 
Mitglieder
 
am Donnerstag, den 19.02.2026 um 19 Uhr zur
 
Abteilungsversammlung in die  MENSA DER GRUNDSCHULE 
herzlich ein.
 
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht der Abteilungsleiterin
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Kassenprüferin
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes, Anträge
 
Anträge können bis Montag, 16.02.2026 bei der Abteilungslei-
terin
eingereicht werden.
 
Abteilungsleiterin, Stephanie Schmutz
Telefon 967722

FV Rot

Vorankündigung:  
Schwäbisches Mittagessen im Sportheim des FV Rot
Am Sonntag, den 1.3.2026, lädt der FV Rot bei Laupheim wieder zu 
einem Schwäbischen Essen im Sportheim ein. Wie im Vorjahr bieten 
wir das Essen zum Abholen an und öffnen parallel das Sportheim 
zum gemeinsamen Mittagessen. Das Sportheim ist für alle Gäste ab 
11 Uhr geöffnet und es würde uns freuen, wenn viele im Sportheim 
Platz nehmen. Um 15 Uhr hat die 1. Mannschaft den Spitzenreiter 
aus Mengen zum Rückrundenauftakt in der Bezirksliga zu Gast. 
Gerne können bis dahin im Sportheim verweilen.
 
Essensangebot:
• Grillfleisch mit Spätzle und/oder Kartoffelsalat
• Schnitzel mit Spätzle und/oder Kartoffelsalat
In der  Zeit von 11:00 bis 11:30 sowie 12:30-13:30 kann das Essen auch 
abgeholt werden, allerdings nur mit Vorbestellung. Ein Lieferservice 
wird NICHT angeboten. Essen zur Abholung bitte unter der Email 
info@fv-rot.de oder telefonisch unter 0151 / 125 836 81 bestellen. 
Hinweis: Der Anrufbeantworter wird nicht abgehört.
 
Gez. Mario Leib, 1. Vorstand

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Musikverein Rot

Die 74. Generalversammlung des Musikverein Rot e.V. findet am 
Samstag, 07. Februar 2026 um 20 Uhr im Vereinsheim des FV Rot 
statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Protokollbericht
4. Bericht der Dirigentin
5. Bericht der Jugendleitung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Anträge an die Versammlung können bei Vorstand Marcel Nieß 
(vorstand@musikverein-rot.de, Tel 0172/9241500) eingereicht wer-
den.
 
Zu der Versammlung laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Ihr Musikverein Rot e. V.

Tennisabteilung Rot

Weitere Bekanntmachungen

Proberuf der funkgesteuerten Sirenen im  
Landkreis
Durch die integrierte Leitstelle wird am Samstag, 07. Februar 2026 
um 12.00 Uhr der monatliche Proberuf der funkgesteuerten Sire-
ne auf dem Feuerwehrhaus in Burgrieden ausgelöst.
Um Beachtung wird gebeten.

Nach 36 Jahren im Landratsamt

Petra Alger als Dezernentin für Soziales,  
Jugend und Integration in den Ruhestand  
verabschiedet 
36 Jahre lang war Petra Alger in verschiedenen Funktionen im Land-
ratsamt tätig, davon 27 Jahre als Dezernentin für Soziales, Jugend 
und Integration. Nun wurde Petra Alger im Rahmen einer Feierstun-
de im Landratsamt Biberach von Landrat Mario Glaser in den Ruhe-
stand verabschiedet. Natascha Fuchs wurde im vergangenen Jahr 
durch den Kreistag zur Nachfolgerin von Petra Alger gewählt. Sie 
übernimmt das Dezernat voraussichtlich im Sommer 2026.
Petra Alger begann ihre Tätigkeit im Dezember 1989 als Sachbe-
arbeiterin in der Sozialhilfe. Später wurde sie dort stellvertretende 
Amtsleitung. 1998 wurde sie vom Kreistag zur Sozialdezernentin 
gewählt. „Die berufliche Biografie von Petra Alger steht nicht nur 
für eine beeindruckende Karriere in der Landkreisverwaltung. Sie 
ist vor allem ein Statement für Kontinuität und Loyalität“, betonte 
Landrat Mario Glaser in seiner Rede die Besonderheit der langjähri-
gen Dezernatsleitung durch Petra Alger.
Die zahlreichen Verdienste von Petra Alger in diesem Zeitraum seien 
kaum hoch genug einzuordnen, hob der Landrat in seiner Verab-
schiedungsrede hervor. Besonders deutlich wurde dies in ihrer 
Zusammenarbeit mit externen Trägern. „Petra Alger war stets eine 
unermüdliche Brückenbauerin“, so der Landrat. „Ob mit Trägern der 
freien Wohlfahrtspflege, den Vereinen oder den kirchlichen Organi-
sationen – Petra Alger hat Partnerschaft immer auf Augenhöhe ge-
lebt. Mit der festen Überzeugung, dass ein starkes soziales Netz nur 
im Miteinander entstehen kann.“ In einem eingespielten Video mit 
Gruß- und Dankesworten an Petra Alger waren entsprechend viele 
Stimmen zu hören, wie beispielsweise von der St. Elisabeth-Stiftung, 
der Caritas Ulm-Biberach-Saulgau oder Oberbürgermeister Norbert 
Zeidler, aber auch von vielen Kolleginnen und Kollegen aus 36 Jah-
ren Dienstzeit im Landratsamt.

Pandemiejahre und erhöhte Flüchtlingszuwanderung
In der Amtszeit der Sozialdezernentin gab es einige Herausforde-
rungen mit besonderer Tragweite. Insbesondere die Pandemiejahre 
von 2020 bis 2022 und die Flucht- und Migrationsbewegungen 2015 
stellten das Sozialdezernat vor außergewöhnliche Herausforderun-
gen. „Man kann ohne Übertreibung sagen: Gerade wenn die Wellen 
besonders hochschlugen, lief auch Petra Alger zu Hochform auf“, so 
Landrat Mario Glaser.
Zudem verabschiedete Theresa Zinser als Personalratsvorsitzende 
Petra Alger mit einer persönlichen wie bewegenden Dankesrede. 
Petra Alger selbst sprach in ihren Abschiedsworten von einer glück-
lichen Fügung, die sie zu Beginn ihrer Laufbahn in den Sozialbereich 
führte. Für die Zukunft und ihre Nachfolge wünsche sie sich, dass 
das soziale Miteinander im Landkreis, in Zusammenarbeit und auf 
Augenhöhe von Verwaltung und externen Trägern, weiter fortge-
führt werde.
Mit Blick in die Zukunft sagte Landrat Mario Glaser: „Was uns von 
Petra Alger hoffentlich bleibt ist das Vorbild und die Art und Weise, 
‚wie‘ sie ihre Aufgaben verstanden und gelebt hat: pragmatisch, 
sachlich, herzlich. Ihr innerer Kompass war stets auf die Menschen 
ausgerichtet. Für Petra Alger war die Verwaltung nie Selbstzweck, 
sondern immer Dienstleistung für die Bürgerinnen und Bürger“.
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Für Familien mit Kindern von sechs bis zwölf 
Jahren
Mit dem Kreisforstamt den Wald bei Dämmerung erleben 
Wenn der Tag langsam zur Ruhe kommt und die Schatten länger 
werden, verändert sich der Wald: Das Kreisforstamt lädt dazu ein, 
dieses besondere Naturerlebnis bei einer kostenlosen Familienakti-
on in Rindenmoos zu erleben.  Die Familienaktion findet am Freitag, 
6. Februar, um 17 Uhr statt. Dabei erkunden die Familien den Wald 
in der Dämmerung, lauschen den Abendgeräuschen, beobachten, 
wie sich Licht und Stimmung verändern, und erfahren, welche Tiere 
jetzt aktiv werden.

Eingeladen sind Familien, die Lust auf eine ruhige, stimmungsvolle 
und zugleich spannende Waldzeit haben. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig – nur warme Kleidung, Neugier und Freude am Entdecken. 
Da die Wege verlassen werden, sollte auf Kinderwagen möglichst 
verzichtet werden. Blinkende Schuhe sollten zuhause gelassen wer-
den. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Daher ist eine Anmeldung 
über www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen notwendig. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einen Link mit der genauen Position. 
 

Das Kreisforstamt informiert:
Erster Goldschakal im Landkreis Biberach nachgewiesen
Im westlichen Landkreis Biberach wurde erstmals ein Goldschakal 
sicher nachgewiesen. Die Forstliche Versuchs- und Forschungsan-
stalt (FVA) in Freiburg hat eine Fotoaufnahme des Tieres als sicheren 
Nachweis bestätigt.

Der Goldschakal ist eine in Deutschland geschützte Tierart, die ihr 
Verbreitungsgebiet in den vergangenen Jahren zunehmend nach 
Mitteleuropa erweitert hat. Der Goldschakal ist scheu und meidet 
den Kontakt zu Menschen. Es geht keine Gefahr von ihm aus.

Die mittelgroße, hundeartige Tierart erreicht durchschnittlich 
ein Gewicht zwischen 8 und 16 Kilogramm. Zum Vergleich: Ein 
Wolf wiegt zwischen 25 und 35, ein Fuchs zwischen 4,6 und 7,7 
Kilogramm. Goldschakale sind überwiegend dämmerungs- und 
nachtaktiv. Auffällig ist ihre ausgeprägte Sozialstruktur: In der Regel 
bilden sie eine lebenslange Paarbindung und ziehen ihren Nach-
wuchs gemeinschaftlich groß.

In ihrer Ernährung sind Goldschakale sehr anpassungsfähig. Als Al-
lesfresser nutzen sie ein breites Nahrungsspektrum: Dazu zählen 
kleine bis mittelgroße Säugetiere, Aas sowie pflanzliche Nahrung.

Wie bei allen wildlebenden Tierarten gilt: Tiere nicht anlocken, nicht 
füttern und Abstand halten. Sichtungen, möglichst mit Foto und 
Standortdaten, können an die Forstliche Versuchs- und Forschungs-
anstalt Baden-Württemberg in Freiburg (info@wildtiermonitoring.de) 
oder an die die Wildtierbeauftragte des Landkreises Biberach Luisa 
Greule (luisa.greule@biberach.de) gemeldet werden.

Weitere Informationen zum Goldschakal und zum Wildtiermanage-
ment in Baden-Württemberg sind auf den Internetseiten der FVA 
unter www.fva-bw.de und des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
www.um.baden-wuerttemberg.de zu finden.

Protein- und ballaststoffreiche Lebensmittel
Workshop zum Thema „Hülsenfrüchte - Lupinen, Bohnen, 
Linsen & Co.“ in der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
Hülsenfrüchte sind reich an Proteinen und Ballaststoffen. Sie spielen 
in der gesunden Ernährung eine wichtige Rolle. Die Biberacher Er-
nährungsakademie (BEA) bietet deshalb am Mittwoch, 18. Februar 
2026, von 14 bis 17 Uhr einen Workshop zum Thema Hülsenfrüchte 
an. In einem Kurzvortrag stellt B-EA-Referentin Ursula Liske Fakten 
zu Einkauf, Lagerung, Bekömmlichkeit und dem Umgang mit Hül-

senfrüchten in der Küche vor. Danach können die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbst verschiedene Gerichte mit Hülsenfrüchten 
und Lupinen zubereiten.

Der Workshop bietet praktische Tipps und zeigt, wie einfach und 
lecker diese Lebensmittel im Alltag verwendet werden können. Im 
Anschluss werden die unterschiedlichen Speisen einschließlich Des-
sert und Gebäck gemeinsam verkostet. Der Workshop findet in der 
Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 15 Euro pro Person. Bitte mitbringen: Schürze, Spül-
lappen, Geschirrtücher und Vorratsbehälter.

Eine Anmeldung ist online bis Mittwoch, 11. Februar 2026 unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Weltweite Kampagne „One Billion Rising“
Mit Tanzdemo und vielfältigem Programm gegen Gewalt an 
Mädchen und Frauen
Mit einer Tanzdemo, Ausstellungen und Kulturveranstaltungen 
beteiligt sich die Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ der 
Lokalen Agenda 21 auch 2026 an der weltweiten Kampagne „One 
Billion Rising“. Der Aktionstag am 14. Februar macht auf Gewalt 
gegen Mädchen und Frauen aufmerksam und fordert Solidarität 
mit Betroffenen. Das diesjährige Motto lautet „Women on Fire – Ni 
una menos“.

„One Billion Rising“ wurde 2012 von der New Yorker Künstlerin und 
Feministin Eve Ensler ins Leben gerufen. Der Name verweist auf eine 
Statistik der Vereinten Nationen, wonach jede dritte Frau im Laufe 
ihres Lebens vergewaltigt wird oder schwere körperliche Gewalt 
erfährt.

Zentraler Programmpunkt in Biberach ist die Tanzdemo am Sams-
tag, 14. Februar, um 11 Uhr auf dem Kirchplatz. Eingeladen sind alle 
Menschen, unabhängig von ihrer Tanzerfahrung. Zur Vorbereitung 
finden offene Tanztrainings am Freitag, 30. Januar von 11 bis 12.30 
Uhr sowie am Samstag, 7. Februar von 14 bis 15.30 Uhr im Jugend-
haus 9teen, Breslaustraße 19, statt.

Am Aktionstag werden auf dem Kirchplatz außerdem 132 Paar Schu-
he aufgestellt. Sie erinnern an die 132 Frauen, die im Jahr 2024 in 
Deutschland von ihrem Partner oder Ex-Partner getötet wurden.

Begleitend zum Aktionstag zeigt das Jugendhaus 9teen bis Freitag, 
6. Februar 2026 eine Ausstellung zur Loverboy-Methode. Diese be-
schreibt eine Form der Zuhälterei, bei der junge Männer Mädchen 
emotional manipulieren, um sie anschließend zur Prostitution zu 
zwingen. Die Ausstellung ist dienstags bis donnerstags von 16 bis 
20 Uhr sowie freitags und samstags von 16 bis 22 Uhr geöffnet.

Ein weiterer Programmhöhepunkt folgt am Donnerstag, 26. Febru-
ar, um 19.30 Uhr im Abdera Biberach: Unter dem Titel „Wort’s ab – 
Poetry-Lesebühne Spezial“ treten Marina Sigl, Marie Lemor, Madlen-
ka Merk und Yvonne Hagmeyer auf. Ergänzt wird der Abend durch 
einen Tanz-Flashmob. Moderiert wird die Veranstaltung von Tobias 
Meinhold, Gründer des Portals „KultuReservoir Biberach“. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden für Brennessel e.V. sind willkommen.

Im Rahmen von „One Billion Rising“ bietet das Kreisjugendreferat 
Selbstbehauptungskurse für Mädchen und Jungen an. Ziel ist es, 
Selbstvertrauen zu stärken, Grenzen zu setzen und Handlungssi-
cherheit zu vermitteln. Die Kurse finden an verschiedenen Stand-
orten, unter anderem in Biberach, Laupheim und Riedlingen, statt. 
Info zu den Terminen: 
www.ju-bib.de/de/Jugendarbeit/One-Billion-Rising.

Der Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter Gerecht“ gehören zahlrei-
che Einrichtungen, Institutionen und engagierte Privatpersonen 
aus Biberach an. Gemeinsam setzen sie ein Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen und rufen zur gesellschaftlichen Verant-
wortung und Solidarität auf.
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Letzte Hilfe Kurs in Biberach
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise für 
einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen schwe-
ren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen Kurs 
in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das 
Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Sterbege-
leit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen zurückzu-
gewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, welcher in 
vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  www.letzte-
hilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im vertrau-
ten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und gibt 
Sicherheit!
 
Termin: Fr. 13.2.2026, Kolpingstr. 43 in Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro ist vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.
Anmeldung unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-8095190
 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Bußgeld vermeiden
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehin-
derten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden nicht be-
setzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige Inte-
grationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig 
von der Beschäftigungsquote.
 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Arbeits-
agentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht 
nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März nach-
holen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist eine 
Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, 
kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine Fristverlänge-
rung ist nicht möglich.
 
Die kostenfreie Software IW-Elan zum Erstellen und Versenden der 
Anzeige steht auf www.iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur 
Verfügung.
 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 beant-
wortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Ulm, dazu gehören der Stadtkreis Ulm sowie 
die Landkreise Biberach und Alb-Donau.

Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm veranstal-
tet am Mittwoch, den 25. Februar, von 14 bis 18 Uhr einen Infor-
mationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich hierbei 
um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur Online- 
Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.

Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer mit 
der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und be-
kommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter Tel. 
0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgruen-
dung abgerufen werden.

Online-Vortrag: Organisation von Vereinen
Wie kann eine Vereinssatzung modernisiert und überarbeitet wer-
den? Was ist zwingend notwendig und mit welchen Kniffen kann die 
Vereinsarbeit durch die Satzung erleichtert werden? Diese Fragen 
werden beim Online-Vortrag des Kreisjugendring Biberach e.V. mit 
dem Rechtsanwalt Dr. Frank Weller am Dienstag, 24. Februar 2026, 
von 19:00 bis 21:00 Uhr beantwortet. Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis zum 18.02. über info@kjr-biberach.de möglich, dann werden 
die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenfrei.

Land und Stadt Bad Schussenried vergeben 
Staatspreise „Gestaltung Kunst Handwerk 
2026“ - Wettbewerb zur Landesausstellung 
Kunsthandwerk 2026 startet 
Das Land Baden-Württemberg vergibt die Staatspreise „Gestal-
tung Kunst Handwerk 2026“ in diesem Jahr gemeinsam mit der 
oberschwäbischen Stadt Bad Schussenried. Ab Montag (2. Febru-
ar) können sich selbstständig tätige Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker aus Baden-Württemberg im Rahmen eines Wett-
bewerbs beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus um 
die begehrten Staatspreise bewerben.
„Auch in diesem Jahr freue ich mich auf viele kreative und innova-
tive Wettbewerbsbeiträge der baden-württembergischen Kunst-
handwerkerinnen und Kunsthandwerker. Das Kunsthandwerk steht 
für kreatives und innovatives Unternehmertum aller Altersgruppen 
und ist geprägt durch seine Vielzahl an Ateliers und Werkstätten“, 
sagte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus, zum heutigen Wettbewerbsstart.
Das Wirtschaftsministerium präsentiert das Ergebnis des Wett-
bewerbs gemeinsam mit dem Bund der Kunsthandwerker Ba-
den-Württemberg e.V., der Stadt Bad Schussenried und den Staat-
lichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg im Rahmen der 
„Landesausstellung Kunsthandwerk 2026“. Die Werke werden ab 
Samstag, 26. September 2026, im Kloster Schussenried der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg zu sehen 
sein.

Teilnahmebedingungen:
Zum Wettbewerb eingereicht werden können selbst entworfene 
und hergestellte Stücke aus allen Werk- und Materialbereichen. Vo-
raussetzung ist, dass die Arbeiten nicht älter als drei Jahre sind. Eine 
eigenständige Idee, eine künstlerische Formgebung sowie hand-
werkliche Präzision und Funktionalität fließen in die Bewertung der 
Jury ein. Ebenso sind eine innovative Gestaltung oder ein experi-
menteller Umgang mit dem Material erwünscht.
Der vollständige Ausschreibungstext sowie weitere Informationen 
stehen ab sofort zum Download unter www.staatspreis-kunsthand-
werk.de zur Verfügung. Bewerbungen können ebenfalls über diese 
Internetseite online eingereicht werden. Bewerbungsschluss ist 
der Sonntag, 15. März 2026.
Eine unabhängige Fachjury wählt unter den zum Wettbewerb ein-
gereichten Arbeiten die Objekte aus, die in der Ausstellung gezeigt 
werden und vergibt die Preise und weitere Auszeichnungen.
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Zu den Preisen: 
Es stehen Preisgelder in Höhe von insgesamt 19.000 Euro zur Verfü-
gung. Bis zu sechs Teilnehmerinnen und Teilnehmer können für die 
Staatspreise nominiert werden. Drei von ihnen erhalten je einen 
Staatspreis in Höhe von 4.000 Euro. Die drei übrigen Nominierun-
gen sind mit einer Anerkennung von 500 Euro verbunden.
Zusätzlich zu den Staatspreisen verleiht das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus gemeinsam mit dem Bund der Kunst-
handwerker Baden-Württemberg e.V. den Förderpreis für das 
junge Kunsthandwerk in Höhe von 3.000 Euro. Dieser Preis kann 
nur an junge Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker bis zum 
Alter von 35 Jahren vergeben werden (Stichtag für die Altersgrenze 
ist der 1. Januar 2026).
Die Handwerkskammer Ulm stellt zudem den Handwerkspreis 
in Höhe von 1.500 Euro zur Verfügung. Der Handwerkspreis kann 
ausschließlich an einen teilnehmenden Handwerksbetrieb ver-
geben werden, der seit mindestens drei Jahren Mitglied bei einer 
baden-württembergischen Handwerkskammer ist (Stichtag für die 
Berechnung der Mitgliedschaft ist ebenfalls der 1. Januar 2026).
Die Stadt Bad Schussenried stiftet zusätzlich den Publikumspreis 
in Höhe von 1.000 Euro. Der Publikumspreis wird an die Teilneh-
merin oder den Teilnehmer der Landesausstellung vergeben, deren 
oder dessen Ausstellungsobjekt im Laufe der Ausstellungszeit per 
Stimmkarte die meisten Stimmen der Besucherinnen und Besucher 
erhalten hat.

Zur Landesausstellung Kunsthandwerk:
Die Preisverleihung und Ausstellungseröffnung findet am Frei-
tag, 25. September 2026, um 19 Uhr, im Kloster Schussenried 
in Bad Schussenried statt. Einzig der Publikumspreis der Stadt 
Bad Schussenried wird erst zur Finissage am letzten Ausstellungs-
tag verliehen. Die „Landesausstellung Kunsthandwerk“ wird vom 
26. September bis 22. November 2026 im Kloster Schussenried zu 
sehen sein.

Veranstaltungshinweis 
Modern bewerben
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder Whats-
App und worin liegt der Unterschied zu einer klassischen Bewer-
bung? Am Donnerstag, den 12. Februar, bietet das Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar 
„Modern bewerben“ für Schülerinnen und Schüler oder auch für 
ganze Schulklassen an. Es wird nicht nur besprochen, wie zeitgemä-
ße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es Antworten 
auf die Fragen: Wie schreibt man eine Bewerbung richtig? Und wie 
sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem gibt es Hinweise, wo 
gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind und worauf sonst noch 
geachtet werden sollte, auch hinsichtlich KI. Die anderthalbstündi-
ge Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.
 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn zu-
gesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Note-
book, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Fachkräfte für morgen: Ministerium verlängert  
„Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ bis 2027
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg fördert auch in den Jahren 2026 und 2027 Veranstaltungen 
und Aktivitäten der regionalen Fachkräfteallianzen des Landes und 
stellt dafür 400.000 Euro zur Verfügung.
„Innovatives Unternehmertum braucht qualifizierte Fachkräfte. Die 
vielfältigen regionalen Ansätze zur Fachkräftesicherung stärken die 
Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes 
Baden-Württemberg in der Fläche“, betont Wirtschafts- und Ar-

beitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Auftakt der neuen 
Förderperiode.

Regionaler Ansatz als Schlüssel zur Fachkräftesicherung
Mit dem „Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ werden Projek-
te und Angebote gefördert, die dazu beitragen, die Fachkräftebasis 
in der Region zu stärken und zu diversifizieren. Das Programm ver-
folgt mehrere Ziele. Unter anderem soll die Zahl der Fachkräfte in 
technischen Berufen sowie in der Pflege erhöht werden, Menschen 
mit Migrationshintergrund und Geflüchtete sollen zielgerichtet in 
den Arbeitsmarkt integriert werden, sowie die berufliche Aus- und 
Weiterbildung gestärkt werden, um besser auf die Herausforderun-
gen des demografischen Wandels, der Digitalisierung und der Glo-
balisierung vorbereitet zu sein.
Die in den Jahren 2024 und 2025 geförderten Aktivitäten konzen-
trierten sich auf innovative Ansätze und Angebote zur Berufs- und 
Studienorientierung, Weiterbildung sowie zu den Themen Dual 
Career, Digitalisierung und Transformation, internationale Fachkräf-
te und Studentinnen und Studenten. „Es hat sich sehr bewährt, dass 
die regionalen Akteure für die vielschichtige Herausforderung der 
Fachkräftesicherung gemeinsam passgenaue Angebote für ihre Re-
gion entwickeln“, so Hoffmeister-Kraut. Die Bandbreite der Förde-
rung reicht von halbtägigen Veranstaltungen bis zu umfangreichen 
Einzelprojekten. Neben der finanziellen Unterstützung der Aktivitä-
ten vor Ort ist die kontinuierliche strategische Weiterentwicklung 
der Zusammenarbeit der regionalen Partner im Rahmen der regi-
onalen Fachkräfteallianzen ein wichtiges Ziel des Wirtschaftsminis-
teriums.

Weitere Informationen:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogram-
me-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/regionalprogramm-fach-
kraeftesicherung-2026-2027

Kirchennachrichten

Pfarrer Thomas Holm
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin Kornelia Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr | Telefon 07392 / 23 64

Assistenz der Gemeindeleitung Margit Schmid:
Telefon 07392/150008 
Homepage: www.evangelisch-donau-iller-riss.de

Evangelische Kirchengemeinde Donau-Iller-Riß

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure 
Herzen nicht. (Hebräer 3, 15)
Freitag, 06.02.2026
14.30 Uhr Grips – Mach mit, bleib fit (1)
  Gemeindehaus Oberholzheim
Sonntag, 08.02.2026
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Holm)
  Kirche Oberholzheim
Montag, 09.02.2026
17.30-19.15 Bubenjungschar (Wielandhalle)
18.00-19.30 Mädchenjungschar
  Gemeindehaus Oberholzheim
Mittwoch, 11.02.2026 
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge
  Ev. Gemeindehaus Oberholzheim
14.30-16.00 Konfirmandenunterricht
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  Gemeindehaus Oberholzheim
16.30-18.00 Konfi rmandenunterricht
  Kirchl. Gemeindezentrum Staig
Donnerstag, 12.02.2026
14.30 Uhr Ökumen. Seniorennachmittag zur Fasnet
  Franziskushaus Burgrieden
Freitag, 13.02.2026
14.30 Uhr Grips – Mach mit, bleib fi t (2)
  Gemeindehaus Oberholzheim
Sonntag, 15.02.2026
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Holm)
  Kirche Oberholzheim

Ökumenischer Seniorennachmittag
im Franziskushaus Burgrieden zur Fasnet

Herzliche Einladung an alle Interessierten. Wir freuen uns über „Mä-
schgerle“ und die bekannten Wirtshausmusikanten Anton, Tila und 
Rosi bei Kaff ee, Fasnetsgebäck, Kuchen und Brezeln...

am Donnerstag 12. Febr. 2026 ab 14:30 Uhr
Der neue evangelische Pfarrer Thomas Holm wird mit dabei 
sein und sich vorstellen.

Gemeinde- und Spendenkonto ab 01. 01 2026
KSK Biberach DE82 6545 0070 0000 5575 53

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de
Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de
PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Kirchenpflege Tel. 07392 9390727
Burgrieden: 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden
Tel. 07392 17014, 
Email: Julia.Goettel@drs.de/christina.schoepperle@drs.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 11 Uhr, Di 16 - 18 Uhr.
Achstetten: 
Hauptstraße 5, 88480 Achstetten
Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de 
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 11:00 Uhr, Mo: 17:30 - 18:30 Uhr 

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Freitag, 06. Februar 2026
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe – anschließend Eucharisti-

sche Anbetung

Samstag, 07. Februar 2026 – 5. Sonntag im Jahreskreis
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasi-

ussegen
Burgrieden 18.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasi-

ussegen
  + Paula Jöchle

Sonntag, 08. Februar 2026 – 5. Sonntag im Jahreskreis
Bihlafi ngen 9.00 Uhr Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasi-

ussegen
  (Minis: Lukas und Kai Magg, Teresa und 

Fabian Lebherz)
Bühl 9.00 Uhr Heilige Messe
Bronnen 10.15 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier mit dem Kin-

dergarten
Rot 10.15 Uhr Familiengottesdienst der Erstkommuni-

onkinder
  (Minis: Lena und Tobias Schmucker)
Stetten 10.15 Uhr Narrenmesse

Dienstag, 10. Februar 2026
Achstetten 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Burgrieden 7.50 Uhr Schülergottesdienst – anschließend 

Eucharistische Anbetung bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 11. Februar 2026
Burgrieden 18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz (in der 

Kirche St. Alban)

Samstag, 14. Februar 2026 – 6. Sonntag im Jahreskreis
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe
Bihlafi ngen 18.00 Uhr Heilige Messe
  (Minis: Johannes und Tobias Digel, Felix 

Erath, Henrik Erath)

Sonntag, 15. Februar 2026 – 6. Sonntag im Jahreskreis
Burgrieden 9.00 Uhr Heilige Messe
Rot 9.00 Uhr Heilige Messe
  + Elisabeth und Franz Brugger
  (Minis: Richard Hunger, Lea Nattenmiller)
Bühl 10.15 Uhr Heilige Messe
Stetten 10.15 Uhr  Heilige Messe

Gemeinsamer Anzeiger

Das Pfarrbüro ist geschlossen
Am Fasnetsdienstag, 17.02.2026 bleibt das Pfarrbüro ganz-
tags geschlossen. In dringenden Fällen sprechen Sie uns bitte 
auf den Anrufbeantworter.

Herzliche Einladung an alle Jugendliche der Seelsorgeein-
heit ab 14 Jahren zu Pizza, Play and Pray und zum Jugend 
Alpha Kurs!
Wann & Wo?  
Datum: 09.02., 23.02.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr  
Ort: Franziskushaus Burgrieden  
Sehen wir uns? Bring gerne deine Freunde mit!  Wir freuen uns 
immer über neue Gesichter!
Euer Team
Diana, Christine, Thorsten
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Ausstellung im Franziskushaus:
Am 7.9.2025 wurde Carlo Acutis von Papst Leo heiliggesprochen. 
Als junger Mensch hat er sich bereits früh mit der Hl. Eucharistie be-
schäftigt und eine Ausstellung über eucharistische Wunder zusam-
mengestellt. Den ersten Teil dieser Ausstellung konnte man 2024 im 
Franziskushaus betrachten. Nun ist auch der zweite Teil in Burgrie-
den angekommen und im Februar zur Ansicht im Franziskushaus an 
folgenden Terminen ausgestellt:

Do. 5. Feb.  18 - 21 Uhr
Mo. 16. Feb.  19 - 22 Uhr
Fr. 6. Feb.  16 - 18 Uhr
Di. 17. Feb.  14 - 18 Uhr
Sa. 7. Feb.  17 - 20 Uhr
Do. 19. Feb.  18 - 21 Uhr
So. 8. Feb.  10 - 13 Uhr
Sa. 21. Feb.  17 - 22 Uhr

Mo. 9. Feb.  19 -2 2 Uhr
So. 22. Feb.  10 - 13 Uhr
Di. 10. Feb.  14 - 19 Uhr
Mo. 23. Feb.  19 - 21 Uhr
Fr. 13. Feb.  18 - 21 Uhr
Di. 24. Feb.  14 - 18 Uhr
Sa. 14. Feb.  17 - 20 Uhr
So. 15. Feb.  10 - 13 Uhr

 
Ökumenischer Seniorennachmittag im Franziskushaus 
Burgrieden zur Fasnet
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Wir freuen uns über „Mä-
schgerle“
und die bekannten Wirtshausmusikanten Anton, Tila und Rosi bei 
Kaffee, Fasnetsgebäck, Kuchen und Brezeln... 
am Donnerstag 12. Febr. 2026 ab 14:30 Uhr
  
Kreativnachmittag im Gemeindehaus in Rot 
Am Donnerstag, den 26.02.2026 findet im Roter Gemeindehaus 
wieder der Kreativnachmittag statt.
Haben Sie Lust auf Stricken, Basteln oder andere Handarbeitsarbei-
ten? Dann kommen Sie einfach mal vorbei.
Sie finden:
- Zeit für nette Gespräche
- neue Inspirationen für Ihre Handarbeiten
Und außerdem macht Handarbeiten in der Gruppe Spaß.
Beginnen wollen wir um 14.00 Uhr.
Ich freue mich auf Sie
Sabine Watter
  
Auf folgende Veranstaltungen für die gesamte Seelsorge-
einheit weisen wir hin: 
Donnerstag, 05.02.2026 um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung für alle Interessenten zur Pfarrzelle: Das Thema 
gemäß Sonntagsevangelium.
weitere Info bei U. Seidel,
07392 7660
 
Herzliche Einladung zum Frauengebetskreis am Montag, den 
09.02.2026 um 19 Uhr im Franziskushaus. Thema: Mütter beten. 
Gerne schließen wir Ihre Kinder ins Gebet ein oder Sie kommen ein-
fach mit dazu.
Nähere Infos bei M. Bräuninger unter Tel. Nr. 150096
 
Dienstag, 10.02.2026 nach dem Schülergottesdienst 
Aussetzung zur Eucharistischen Anbetung in St. Alban, Burgrieden, 
bis 20.00 Uhr.
 
Donnerstag, 12.02.2026 um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung für alle Interessenten zur Pfarrzelle: Das Thema 
gemäß Sonntagsevangelium.
weitere Info bei U. Seidel,
07392 7660

Freitag, 13.02.2026 um 19.00 Uhr 
Männerkreis – Für Männer jeden Alters, die zu ihrem Glauben ste-
hen und ihn leben wollen – in Familie, Beruf, Gesellschaft.  

Veranstaltungen aus der Umgebung:
Singen mit Trauernden – 
10. Februar 2026 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- Saulgau 
bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zertifizierte Singleiterin der 
Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen einen Ort und 
eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck fin-
den darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschützten 
Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, zu-
hören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. Februar 2026 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Cari-
tas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
Besinnungswochenende in der Fastenzeit
Zu einem Besinnungswochenende in der Fastenzeit unter dem 
Thema „Leben mit MEHRWERT“ lädt das Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe vom 20. – 22. Februar ein. Die Fastenzeit gehört zu den 
Intensivzeiten im Kirchenjahr, die einladen, den Weg des Glaubens 
bewusster zu gehen. Die Tage sind eine Chance, zur Ruhe zu kom-
men und den persönlichen Weg der Vorbereitung auf Ostern in den 
Blick zu nehmen. Spirituelle Impulse, Gottesdienste, die Möglich-
keit zum Empfang des Bußsakramentes, Zeit zur persönlichen Be-
sinnung und gemeinschaftlichem Austausch sind Elemente dieses 
Wochenendes.
Information und Anmeldung bis 15. Februar: Schönstatt-Zent-
rum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de
  
Segensgottesdienst zum Valentinstag 2026
Eine Feier für alle, die sich lieben und sich etwas Gutes gönnen wol-
len: Verliebte, Ehepaare, Familien, Junge wie Alte, aber auch jene, 
die es gerade nicht so einfach miteinander haben. Der Segensgot-
tesdienst steht unter dem Motto „Denn wo dein Schatz ist, da ist 
auch dein Herz“ und wird musikalisch mitgestaltet von der Band 
„Time4Church“.
Datum: Samstag, 21.02.2026, 17.00 Uhr in der St. Johannes Kirche 
Bad Saulgau (Kirchplatz 1). Im Anschluss gibt es einen kleinen Um-
trunk. Herzliche Einladung an alle!
Helfen Sie – gegen die Not in der Nähe
Caritas-Fastenopfer 2026: Kirchengemeinden und Caritasver-
band rufen zu Spenden auf
Beim Caritas-Fastenopfer am 28. Februar und 1. März bitten Kir-
chengemeinden und Caritas die Bürgerinnen und Bürger um eine 
Spende für soziale Hilfen. 40 Prozent der Einnahmen erhalten die 
Kirchengemeinden, den anderen Teil erhält die Caritas der Region.
Unter dem Motto „Ihre Hilfe zählt! Helfen Sie Menschen hier und 
jetzt.“ Wird in allen Gottesdiensten für die Belange der Caritas ge-
sammelt. Diözesancaritasdirektor Oliver Merkelbach spricht die Bür-
gerinnen und Bürger in der ganzen Diözese mit seinem Spenden-
aufruf direkt an: „Schon die kleinste Spende hilft uns, Menschen 
in Not zur Seite zu stehen. Für Ihre Hilfe, Ihre Großherzigkeit 
danke ich Ihnen von Herzen.“ Denn nach wie vor gibt es die Not 
in der Nähe. Der arbeitslose Familienvater, der alte Mann mit einer 
schmalen Rente oder die alleinerziehende Mutter sind nur drei Bei-
spiele von Menschen, die dringend auf die Hilfe anderer angewie-
sen sind. Mit den Spenden können Kirchengemeinden und Caritas-
verband helfen – schnell, unbürokratisch und direkt vor Ort.
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Candle-Light-Dinner Zeit für einen Abend zu zweit
Viele Paare sind schon lange zusammen und überlegen vielleicht zu 
heiraten.
Vor diesem Hintergrund lädt das Dekanat Biberach am 14. März 
von 18 – 21 Uhr im Lagerhaus 33 in  Laubach zu einer Ehevorberei-
tung der anderen Art ein.
Nach einem Sektempfang folgt ein 4-Gänge-Menü, das immer wie-
der durch Impulse für das Gespräch zu zweit unterbrochen wird. 
Dieser Abend richtet sich gleichermaßen an Paare, die sich auf die 
Ehe vorbereiten, wie auch an Paare, die schon länger gemeinsam 
unterwegs sind.
Ein zusätzlicher fünfter Gang am 25.März 19-21 Uhr in der Kapelle 
St.Johannes im Jordanbad richtet sich an die, die sich auf das Sakra-
ment der Ehe vorbereiten. Hier geht es speziell um das Sakrament 
und den Ablauf des Gottesdienstes.
Die Referenten dieser Veranstaltung sind Stefanie und Robert Ger-
ner. Nähere Informationen und Anmeldung im Dekanat Biberach 
Email: dekanat-biberach@drs.de oder Tel.: 07351/8095400.
 
Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 2. – 5. April 
Zur Mitfeier der Kar- und Ostertage lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe vom 2. - 5. April ein. Im Mittelpunkt der Tage steht 
die eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. Impulse, Gebetszeiten 
und Zeiten der Stille helfen, das Leiden und die Auferstehung des 
Herrn bewusst mitzufeiern. Die Teilnehmer sind eingeladen, dem 
Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren.
Information und Anmeldung bis 28. März: Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr – 
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen, 

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine 
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026)

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum 

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle 
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt 

ins neue 
Jahr!
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Putensteaks orientalisch gewürzt 100 g  1,99 €
Bierschinken mit vielen Schinkenstückchen 100 g  1,69 €
Cabanossi über Buchenholz geräuchert, Traditionsrezeptur 100 g  1,69 €
Zwiebelmettwurst der magere Brotaufstrich (auch im SB) 100 g  1,59 €
Saiten kesselfrisch, mit dem Sax-Knack (auch im SB) 100 g  1,69 €

Wochenend-Sparpreis Do./Fr./Sa.

Hütten-Cordon bleu
vom Schweinerücken, 

mit Rauchfleisch und Käsefüllung, 
pfannenfertig paniert

100 g   1,34 €

ANGEBOTSWOCHE: DI., 03.02. – SA., 07.02.2026
(Angebot nur, solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

Schwendi 07353 / 2941    Burgrieden im Bumis-Markt 07392 / 914773  
Metzger-SB in Schwendi: 7 Tage von 6.00 bis 22.30 Uhr

 

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab.
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Wir geben kostenlos ab:
Obst- und Gemüsekisten aus Holz

Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden

Telefon (0 73 92) 9 38 30 17

Montag bis Samstag 8.00 - 19.00 Uhr*

Vielfalt genießen
Funnyfrisch Chipsfrisch, 
150 g Packung (1 kg = € 7,40)  € 1,11 
Lorenz Erdnusslocken, 
150 g Packung (1 kg = € 7,40) € 1,11
Tuc Cracker, 
100 g Packung (1 kg = € 9,90) € 0,99
Für den Valentinstag
Milka Pralinés, verschieden Sorten,
110 g Packung  (1 kg = € 16,27) € 1,79
Aperol Aperitivo Italiano, 
11% Vol., 0,7 Liter Flasche (1 Liter = € 14,27) € 9,99
Freixenet,
0,75 Liter Flasche (1 Liter = € 5,32) € 3,99

Frische ist unser Geschäft
Milram Frühlingsquark, 
185 g Schale (1 kg = € 5,35) € 0,99
Ehrmann Almighurt,
150 g Becher (1 kg = € 2,60) € 0,39
Weihenstephan Butter, 
250 g Packung (1 kg = € 5,96) € 1,49
Naturtalente
Herzstücke Orangen aus Spanien,
Klasse I, 1,5 kg Netz (1 kg = € 2,22)) € 3,33
Zespri Kiwis grün aus Italien oder Griechenland,
Klasse I, Stück  € 0,99
Herzstücke Mini-Rispentomaten aus den Niederlanden,
Klasse I, 400 g Packung (1 kg = € 4,98) € 1,99

Angebote gültig vom 9. bis zum 14. Februar 2026

Rebecca Ruoss
Fußpflege
Auch Hausbesuche

Laupheimer Str. 2
88483 Burgrieden
0172 279 78 49
Termine nach  
Vereinbarung

www.primo-stockach.de



 Fasnet 2026
Betriebsruhe am 12.02.2026 und 13.02.2026

Ab dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

WICHTIGE INFORMATION
Vorgezogener Anzeigenschluss KW 7 Fasnacht 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher!
Aufgrund der Fasnachtstage am 12.02. und 13.02.2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 7 spätestens am Freitag, 06.02.2026 im Verlag eingehen.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.


